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Die Forderungen

1915

Jtalien von Bürgerkämpfen zerwühlt
e B Kopenhagen 19 Mai Der frühere italieniſche

Finanzminiſter Luzzatti teilte dem römiſchen Korreſpon
denten er Nationaltidende folgende Forderungen
Jtaliens an Oeſterreich Ungarn mit So
fortige Beſetzung von ganz Trentino Iſtrien ein
ſchließlich Trieſt Pola Fiume mehrerer Adria
Juſeln Abtretung der Marineſtationen an der dalmati
niſchen Küſte Verzicht auf jede direkte und indirekte Ein
miſchung in die Angelegenheiten Serbiens Verzicht auf eine
gegen Italiens Intereſſen gerichtete BValkanpolitik Freiheit
für Jtalien ſeine Jntereſſen im öſtlichen Mittelmeer gegen
die Türkei gemeinſam mit den Dreiver
bandsmächten wahrzunehmen und ſchließlich
Handlungsfreiheit für den kommenden Friedenskongreß wo
Jtalien ſich vorbehält die Sache Serbiens und Bel
giens zu unterſtützen

Will man nicht die Zurechnungsfähigkeit Luzzatis an
zweifeln ſo muß man wenn dieſe Forderungen von der
italieniſchen Regierung erhoben worden ſind darin das
Streben nach dem Krieg um jeden Preis erblicken

Wir werden alſo heute wohl den Krieg haben Das
würde ſich auch mit einer Mitteilung der Stampa decken
die behauptete daß Jtalien ſpäteſtens am Donnerstag früh
den Zentralmächten den Krieg erklären würde und daß in
der Kammer nur die Sozialiſten den Krieg ablehnen wür
den Ob früh ob abends iſt im übrigen ja gleich Tat
ſache aber iſt das in dieſem Kriege von Jtalienern zuerſt
italieniſches Blut vergoſſen worden iſt Depeſchen be
richten

e B Chiaſſo 19 Mai Der ſozialdemokratiſche Avanti
veröffentlicht einen Aufruf des Zentralvorſtandes der
ſozialiſtiſchen Parteien an die Nation der ſich in den
ſchärfſten Worten gegen den Kriegsrummel in
Jtalien wendet und der folgendermaßen ſchließt Prole
tarier Jtaliens Mittwoch den 19 Mai alle zu den Volks
verfammlungen zur Verteidigung des Friedens wider den
Krieg wider den Jmperiglismus Nieder mit dem
Krieg

e B Lugano 19 Mai Die geſtrigen Vorgänge in
Turin waren außerordentlich ernſter Natur
Es kam zu regelrechten Straßenkämpfen Es
gab zahlreiche Verwundete und einen Toten der ſein Leben
durch den Revolverſchuß eines Offiziers verlor Die Waffen
häden wurden geplündert Eine Nachmittags angeſchlagene
Warnung des Präfekten blieb unbeachtet ſo daß am Abend
der Diviſionskommandeur Generalleutnant Sapenli die
Leitung der Polizeitruppen übernahm und durch ein Mani
feſt verkünden ließ daß die Soldaten bei Widerſtand ſofort
von der Schußwaffe Gebrauch machen würden

Das erſte Blut das der bevorſtehende Krieg in Jtalien
forderte iſt von Jtalienern vergoſſenesitalie
nmiches Bürgerblut Heute wenn in ganz Italien
das Proletariat gegen den Krieg zuſammentritt werden
ſtch in anderen Städten wohl ähnliche Szenen abſpielen

c M Zürich 19 Mai
Der Luzerner Tagesanzeiger meldet aus Rom Der

Miniſterrat erklärte ſich inſolge der zugeſpitzten Lage in
Permanen z Auch in Rom proteſtierten 80 000 Arbeiter
in demouſtrativen Kundgebungen gegen den Krieg

Die Kündigung des Dreibundes
Von ver ſchweizer Grenze 19 Mai Wie der Temps
in einem Leitartikel behauptet hätte die italieniſche Re
gierung tatſächlich den Bündnisvertragmit Oeſterreich Ungarn gekündigt in der
Hoffnung daß Oeſterreich daraufhin den Krieg erklären
würde doch habe Oeſterreich Ungarn im Gegen
teil ſeine Angebote noch erweitert Jtalienhabe aber nicht mehr auf eine Diskuſſion eingehen können
ohne ſein dem Dreiverbande gegebenes Wort zu brechen
Jtalien hat bereits mit Rumänien eine Aktion gegen Oeſter
reich Ungarn ins Auge gefaßt Der Temps ſieht es auch
als feſtſtehende Tatſache an daß Barzilai der Reform
ſozialiſt Biſſolati und der Giolittianer Fora als Miniſter
ohne Portefeuille ins Kabinett Salandra eintreten werden
um dieſem den Charakter eines Miniſteriums der natio
nalen Einheit zu ſichern

Die Kombination des T
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und Fora werden ſelbſt l riſſen Die Gefangenen klagen über tagelange Entkbehrungen

Amtliche Meldung der Heeresleitung
7000 Ruſſen am San 6000 am Stryj

gefnngen
W TB Großes Hauptquartier 19 Mai

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Ruſſen verſuchten geſtern das weitere Vorſchreiten

unſerer über den San nördlich Przemysl vorgedrungenen
Truppen durch Gegenangriff aufzuhalten Alle dieſe Angriffe
ſcheiterten unter ſchweren Verluſten für den Feind Eine aus
Hannoveranern und Oldenburgern beſtehende Diviſion hat in
den letzten beiden Tagen bei den Kämpfen um den SanUeber
gang 7000 Gefangene gemacht ſowie vier Geſchütze
und 28 Maſchinengewehre erobert Zwiſchen Pilica
und oberer Weichſel ſowie ſüdöſtlich Przemysl werden die
Kämpfe fortgeſetzt

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Auf der Linie Shagori Frauenburg ſind geſtern ſtärkere

feindliche Kräfte angetreten Nördlich und ſüdlich des Njemen
dauern die Kämpfe noch weiter an

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Nördlich von Dpern nahmen die Kämpfe auf dem

öſtlichen Kanalufer einen für uns günſtigen Verlauf
Südlich Neuve Chapelle ſetzten die Engländer nach ſtarkem
Artilleriefeuer an einzelnen Stellen zu neuen Angriffen ein
ſie wurden überall abgewieſen Auf der Loretto
höhe nahmen wir einige feindliche Gräben und erbeuteten
zwei Maſchinengewehre Ein ſtarker franzöſiſcher Angriff
gegen den Südteil von Neuville brach unter ſchwerſten
Verluſten für den Feind in unſerem Feuer zuſammen Jm
Prieſterwalde verſuchten die Franzoſen um Mitter
nacht vorzubrechen wurden aber durch unſer Artilleriefeuer
niedergehalten

Oberſte Heeresleitung
Der öſterreichiſchungariſche

Heeresbericht
WITB Wien 19 Mai

Amtlich wird verlautbart 19 Mai 1915 mittags
Die auf dem öſtlichen Sanufer vorgedrungenen ver

bündeten Truppen warfen geſtern ſtarke ruſſiſche Kräfte die
ſich nordöſtlich Jaroslau neuerdings geſtellt hatten bis
über die Lubaczowska zurück Sieniagwa wurde erobert der
Uebergang über den San auch dort erzwungen hierbei 7000
Gefangene gemacht acht Geſchütze erbeutet Jn den Morgen
ſtunden verſuchte feindliche Gegenangriffe wurden blutig
zurückgeſchlagen

Die Kämpfe am oberen Dnjeſtr und in der Gegend von
Stryj dauern fort Unſere Angriffskolonnen erſtürmten
nördlich Sambor mehrere Höhenſtellungen der Ruſſen und
eroberten vom Feinde hartnäckig verteidigte Ortſchaften

An der Pruthlinie hat ſich nichts Weſentliches ereignet
Jn Ruſſiſch Polen wurde im Berglande von Kielce ge

kämpft
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabs

v Höfer Feldmarſchalleutnant
n

c B Wien 19 Mai Az t meldet über das Vordringen der Armee Linſingen Die weſtgaliziſche
Offenſive hat wie bereits amtlich mitgeteilt worden iſt auch
die ruſſiſchen Stellungen öſtlich vom Uzſokerpaß erſchüttert
Die Armee des Generals Linſingen hat hier am 12 Mai den
allgemeinen Angriff gegen die feindlichen Streitkräfte eröffnet
und die Ruſſen auch in dieſem Teile der Front zum Rückzuge
gezwungen Der Rückzug hier war kein ſo fluchtartiger wie
weſtlich von Uzſok da die Wirkung der Niederlage Radkow
Dimitriews an dieſem Teile nur in kleinerem Maße zur Gel
tung kam Seit dem 12 Mai haben die Ruſſen ihre befeſtigten
Stellungen nacheinander geräumt um die bekanntlich unſere
Truppen und die verbündeten deutſchen Truppen ſo erbittert
gekämpft haben Seither iſt die Armee Linſingen ſortwährend
vorgedrungen hat den größten Teil der Karpathen ſchon im
Rücken und kämpft auf der großen Ebene von Stryj Die
Ruſſen entfalten hier heftigen Widerſtand da für ſie Stryj
der wichtigſte Eiſenbahnknotenpunkt iſt Unſere Truppen
greifen jedoch erfolgreich an Auf dieſem Teile hat die Armee
Linſingen 6000 ruſſiſche Gefangene gemacht und
zahlreiche Maſchinengewehre erbeutet

e B Eperjes 19 Mai Es vergeht kein Tag an dem
man nicht Tauſende von Gefangenen die über Dukla traus
portiert werden hier durchziehen ſieht Alle bieten ein be
dauernswertes Bild Nur te und Mantel verraten
manchmal noch daß es Soldaten ſind Kaum einen bedeckt
eine vollſtändige Uniſorm Das Schuhzeug iſt gänzlich zer

wenn ſie nicht opponieren ſchwerlich geneigt ſein die Ver
antwortung mit Salandra und Sonnino zu tragen und
was Rumänien betrifft ſo hat noch Dienstag die Bukareſter

Moldawa geſchrieben
Jn den Kreiſen der die Regierung unterſtützenden Po

litiker verſtärkt ſich die Ueberzeugung daß kein wöe
immer geartetes Verhalten Jtaliens eine
Aktion Rumäniens nachſfich ziehen werde Ru
mänien werde auch weiter die Politik des bewaffneten Zu
wartens befolgen

Amerikaniſche Verlenmdung
WIB Köln 19 Mai Die Kölniſche Ztg meldet aus

Berlin zu der Nachricht des Rewyork Herald vom 1 Mai
Deutſchland ſei im Begriff der Schweiz kund zu tun daß
wenn Jtalien Oeſtereich Ungarn den Krieg erkläre es ſich
gezwungen ſehe in ſchweizeriſches Gebiet ein
zufallen Dieſer Schwindehl iſt ſelbſt für das ameri
kaniſch franzöſiſche Senſationsblatt zu plump Man merkt
die Abſicht einen Fall à la Belgien zu konſtruieren aber
die Welt ſoweit ſie nicht im Banne der Dreiverbandspreſſfe
ſteht und vor allem das ſchweizeriſche Volk weiß daß ein
himmelweiter Unterſchied zwiſchen Belgien das ſeine Reu
tralität in zweideutigen Abmachungen mit der einen Partei
freiwillig preisgegeben und vernichtet hat und der Schweiz
beſteht die ihre Neutralität mit unerſchütterlicher Gewiſſen
haftigkeit nach allen Seiten wahrt Die Schweizer kennen
aber auch Deutſchland ſeine Geſinnung und Politik ihrem
Lande gegenüber zu genau als daß amerikaniſch franzöſiſche
Tendenzlügen irgendwelchen Eindruck auf ſie machen könnten

Jn der Schweiz hat man auf ähnliche Ausſtreuungen
der franzöſiſchen Preſſe bereits geantwortet

W B Baſel 18 Mai Ein ſcharfer Leitartikel der
Baſeler Nachrichten mit der Ueberſchrift Eine unnütze

Mahnung kritifiert einen Artikel der Liberts vom 3 Mai
in dem die Schweiz vor dem drohenden Einbruch deutſcher
Truppen gewarnt wird Das Blatt ſchließt Die Auslaf
ſungen der Liberté in ihren Einzelheiten niedriger zu
hängen dürfen wir uns verſagen dagegen müſſen wir der
Liberté wie es ſcheint extra bemerken daß die Schweiz

ihr Gebiet gegen jeden Einbruch mit aller Kraft bis aufs
äußerſte verteidigen wird Die uns angedichtete Reſignation
auf eine defensive de seconde ligne hat in der weiz
keinen einzigen Anhänger Andererſeits iſt es unſere durch
nichts erſchütterte Ueberzeugung daß Deutſchland im
Falle eines Krieges mit Jtalien dieſchwei
zeriſche Neutralität ebenſo genau wahren
wird wie es ſie ſeit Ausbruch des Krieges mit Frankreich
gewahrt hat

Der Wert des italieniſchen
Heeres

Von Generalleutnant z D Metzler
Okn Jn der Befolgung des Wahlſpruches des einſtigen

Königs Carlo Alberto attends mon astre war es Jtalien
im Laufe der Jahre unter Ausnutzung günſtiger Umſtände
gelungen ſeinen Beſitz mächtig auszudehnen Beſonders
mächtig wuchſen aber Jtaliens Anſehen und Bedeutung durch
ſeinen Hinzutritt zu dem Bündnis zwiſchen Deutſchland und
OeſterreichUngarn Nach Beginn des jetzigen Krieges be
anſtandeten Deutſchland und Oeſterreich Ungarn in keiner
Weiſe den Entſchluß Jtaliens des Bundesgenoſſen vom
Kampfe gegen die Triple Entente fern zu bleiben ſie er
kannten die Befürchtung Jtaliens vor der Beſchießung und
Verwüſtung ſeiner langgeſtreckten Küſten und ſeiner Häfen
durch engliſche und franzöſiſche Geſchwader vollkommen an
Be zeichnenderweiſe drängten auch die Mächte der Triple
Entente zu Anfang des Krieges Jtalien nicht zur Teilnahme
an ihrer Seite Waren ſie doch bei ihrer zahlenmäßigen
Uebermacht über die Heere der Zentralmächte und bei der
jahrelangen planmößigen Vorbereitung des Ueberfalles ihres
ſchnellen Waffenerfolges ſicher Als indeſſen ein ſolcher auch
mit Hilfe der Belgier ausblieb als ſelbſt die herbeigeholten
wilden Völker aus allen Weltgegenden das Kriegsglück nicht
zu ihren Gunſten zu wenden vermochten als im Oſten der
ruſſiſche Koloß bedenklich zu wanken begann da ſetzte das
Liebeswerben Englands Frankreichs und Rußlands um die
Gunſt Jtaliens wie anderer noch neutraler Staaten ſtärker
ein Dringend bedurſte man aktiver Waffenhilfe Welche
Verleumdungen der Zentralſtaaten dem Liebeswerben zur
Seite traten welche Lügen verbreitet wurden welche
Drohungen ergingen das werden ſpätere Geſchichtsforſchungenenthüllen Für heute genügt es feſtzuſtellen daß bis zur

neueſten Zeit ziemlich allgemein der Glaube an die Fortdauer der Neutralität Jtaliens berechtigt u in
den letzten Wochen aber unter dem Miniſterum C ra
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der italieniſchen Kriegspartei



r BeSonnino zum u die Vermutung mehr und meh
rechtigung erhielt en werde mit den Waffen an die
Seite des Dreiverbandes treten Ein Blick auf die Heeres
kraft Jtaliens erſcheint mithin angezeigt

Jtalien iſt wachſam Jtalien iſt bemüht ſeine Kriegsv wen das war vom Beginn des großen
Krieges s italieniſche Schlagwort Was in früheren
Zeiten an militäriſchen Maßnahmen zur Beratung und
Durchführung vieler Jahre bedurft hätte das ward ſeit Sep
tember 1914 in derſelben Anzahl von Monaten erledigt Das
verdankte das Heer der treibenden Kraft und dem hohen
Grad von Energie wie Sachkenntnis des am 30 Auguſt in
ſein Amt eingetretenen Chefs des Generalſtabes Cadorna
und des Kriegsminiſters Zupelli wie des Jnhabers der
auf Cadornas Drängen neu geſchaffenen Stellung des Unter
chefs im Generalſtabe Porro Am 17 März d J ſchrieb
das Efercito Jtaliano Das gnädige Geſchick Jtaliens hat
es geſfügt daß die beiden ſchwerſten Sorgen die auf der
gegenwärtigen Zeit ſchwerſter Kriſis laſteten die Frage der
Bereitſchaft der Wehrkraft für den Krieg und die der oberſten
Führung im Kriege behoben worden ſind Es bezog ſich
dies auf die Beſtimmung daß der Mann der die Verant
wortung für die Vorbereitung des Heeres einſchließlich der
Führer auf den Krieg übernommen hatte General Cadorna
auch die oberſte Führung zu übernehmen habe daß ſeine Hand
im Kriege das Jnſtrument lenken ſolle das er im eden
hatte ſchmieden können Für die Vorbereitungsarbeit im
Frieden allein hatte das Parlament dem Hand in Hand
mit dem Generalſtabschef arbeitenden Kriegsminiſter eine
Milliarde bewilligt

Weit über die emſige Arbeit des Ausfüllens beſtehender
Lücken war man hinausgegangen Nachdem man fünf Jahr
gänge unter den Waffen hatte wurden auch in der Zeit von
Ende April ab die 1891 1890 1889 und 1888 Eingeſtellten
einberufen ſo daß der Bedarf der mobilen aktiven Armee
wicht nur gedeckt ſondern eine Verſtärkung der aktiven
Stämme der planmäßigen Einheiten der Mobilmiliz Land
wehr möglich war Drei Viertel des planmäßigen Beſtandes
des aktiven Heeres erſter Linie W am 10 Mai unter
Waffen und die Mobilmiliz 27 bis 32jährige Leute konnte
zur ſelben Zeit an die Feldtruppen erſter Linie eine Divpiſion
an jedes Korps liefern Trotzdem in Jtalien die geringſte
Geſamtdienſtzeit im Vergleich zu allen anderen europäiſchen
Großſtaaten eingeführt iſt nur 19 Jahre iſt das Land
imſtande in erſter Linie 1224 000 Mann vor den Feind zu
führen Lybien und Cyrenaika beanſpruchen hiervon oller
ings mindeſtens 50 000 Mann Für Formationen zweiter

Dinie find 630 000 Mann verfügbar 12 Armeekorps mit
25 Diviſtonen bilden vier Armeen das Korps in der Stärke
von acht Jnfanterie Regimentern ein Berſaglieri Regiment
drei Fedartillerie Regimentern Die Alpentruppen liefern
60 Bataillone 48 Batterien Wie in vielen Staaten ſo be

ſtand auch in Jtalien ein Offiziermangel der für die Ver
wendbarkeit der Armee bedrohlich erſchien Dem neuen
Kriegsminiſter ward daher die Befugnis verliehen die Er
ſatzoffiziere zu jeder Zeit einzuberufen und in neueſter Zeit
war dieſe Befugnis auf die Offiziere des mit Hochdruck reorganiſterten Sandſturms und die noch dienſtfähig ſich erweiſenden

Offiziere des Ruheſtandes ausgedehnt worden Jm übrigen
wurde das aktive Offizierkorps insbeſondere die Generalität
verfüngt Die zuerſt auf 60 Tage dann um weitere 60 Tage
verlängerte Einberufung von Unteroffizieren der Reſerve und
Mobilmiliz diente dazu die Schulung der mächtig angewach
ſeinen Friedensmannſchaftsftärke zu fördern zumal für die
Mobtkmiliz im Frieden ſchon 96 aktive Kerne bei der Jnfan
terte und 26 bei den Alpentruppen beſtanden Jnwieweit
dem Mißfſtand in dem die italieniſche Artillerie bezüg
Kch ihres Materials ſich befand abgeholfen iſt läßt ſich dies
fetts nicht genau feſtſtellen man weiß nur bezüglich der Orga
nkfatton der Feldartillerie daß am 1 Februar dieſes Jahres
der Aebergang zur Viergeſchützbatterie nach dem Vorbild in
Frankreich und dem wenigſtens teilweiſe durchgeführten
Muſter Deutſchlands bei 41 Regimentern beendet war Zu
gleichem Zeitpunkt war das Luftſchiffer und Fliegerkorps

nen rerSo ſteht die italieniſche Armee in vorzüglicher Verfaſſung
bezüglich ihrer Stärke und in recht guter bezüglich ihrer
Qualität bereit Jedenfalls kann feſtgeſtellt werden daß ſie
wach zehnmonatlicher Arbeit an ſich zu jetziger Zeit von weit

Die weiße Frau
Ein Roman vom Lauenſtein von Anny Wothe

53 Fortſetzung Nachdruck verboten
Es war der Schrei den die beiden Männer nebenan im

R er vernommen
Die weiße Geſtalt trat näher
Ein eiſiger Hauch ſchien von ihr auszugehen Noch wenige

Schritte und ſie würde bei ihm ſein und ihn vernichten
Abwehrend hob Rittberg die Arme
Dein Bruder Derk hatte keinen größeren Feind als

dich ſprach der Verſchleierte weiter geſtehe es
Er nahm mir das Weib das ich liebte bis zum Wahn

ſinn liebte ſtotterte Jen
Du hatteſt kein Recht an dieſem Weibe du wollteſt

deinen Bruder beſtehlen als er auf weiten Meeren fern von
der Heimat war und als er heimkehrte zu Weib und Kind

vſſt galt ein Graufames Geſpenſt Was willſt du Wer
u

J bin die Schuld die ruhelos umherirrt die des Nachts
weint und ſtöhnt und die unaufhörlich nach Sühne ſchreit

Jch weiß von keiner Schuld bleiche Frau weiche von
mir

Aber ich kenne deine Schuld Jen von Rittberg Nicht
Karen Rittberg vergriff ſich in den Schlafpulvern die du
für Derk aufgeſchrieben und die er gewohnt war zu nehmen
du ſelbſt reichteſt ihm den verhängnisvollen Trunk von dem
er nie mehr erwachen ſollte Du ſelbſt haſt deines Bruders
Grab gegraben

Jen wollte ſich aus der dumpfen Betäubung in der er
noch immer auf den Knien verharrte erheben er konnte es

Das Grauſen vor der weißen Frau dort die vor ihm
ſtand hatte ihn ſo ſtark er in namenloſem Ent
ſetzen nichts mehr ſah als ſie langſam näher und näher
kam Seine Bruſt keuchte ſchwer Vergebens rang er nach

wich daß du es warſt der deinem Bruder den Trank

nd ſie dicht ihm Sie die eiren m be Mente feine Shetteen u ver

größerer Bedeutung für Freund und Feind erſcheintr zugeſprochen werden konnte Zu Anfa
des Krieges war ſie weder dem Dreiverband noch dem u
die beiden Zentralmächte reduzierten Dreibund unbedingt
nötig Jetzt erſcheint ſie dem erſteren als Retter in der Not
während im verbundenen Deutſchland OeſterreichUngarn der
feſte Glaube beſteht daß Jtaliens Kampf gegen ſeine ſeit
herigen treuen Bundesgenoſſen lediglich deren Arbeit im
Niederwerfen ihrer Feinde erſchweren dürfte am endlichen
Sieg ſie aber nicht hindern könnte 4Sollte Jtalien dem Dreiverband zu Hilfe eilen ſo drängt
ſich dem militäriſchen Beobachter zunächſt die Frage auf ob
die Heeresleitungen Frankreichs Englands und Rußlands
über Jtaliens Heere zu verfügen beabſichtigen oder ob Italien
ſich das Recht vorbehält ſeine Heere auf den Kriegstheatern
einzuſetzen die ihm als die günſtigſten erſcheinen Jeden
falls würden die jetzigen 1500 Kilometer Schlachtfronten im
Oſten die 700 Kilometer im Weſten durch viele Hunderte
von Kilometern an der öſterreichiſch ungariſchen Grenze ver
mehrt werden denn immer muß man ſich vor Augen halten
daß eine eigentliche Kampfesluſt Jtaliens nur gegen das
Habsburgerland nicht gegen Deutſchland zum Ausdruck kom
men könnte Nach Rorden und nach den ihm angrenzenden
Küſtenländern iſt Jtaliens Streben nach Ausdehnung ge
richtet Würde der Dreiverband Jtalien die Freiheit der
Handlung lediglich nach dieſen Richtungen belaſſen dann
hätte er immerhin den Vorteil der kriegeriſchen Entlaſtung
an ſeinen eigenen Fronten indem den öſterreichiſchen t
ſchen und türkiſchen Heeren gegen einen neu hinzutretenden
italieniſchen Feind neue Aufgaben erwachſen würden die
naturgemäß Truppenverſchiebungen bedingen Erwünſchter
weil direkter Hilfe bringend würde es den franzöſiſchen eng
liſchen und belgiſchen Heeresleitungen aber ſfein wenn Jtalien
einen ganzen Teil ſeines Heeres auf franzöſiſchem Boden
längs der Schweizer Grenze zur Unterſtützung des rechten
franzöſiſchen Flügels verſenden würde Dann könnte durch
eine glücklich verlaufende Offenſive gegen das deutſche Elſaß
die Kriegslage im Weſten für den Dreiverband ſich günſtiger

ſtalten Noch erwünſchter wie dieſer Einſatz der italieniſchen
ruppen wäre endlich wohl dem Dreiverband ihre Einſetzung

gegen die Darda nellen und auf der Halbinſel Gallipoli
Was ihm ſeither nicht gelang das ſo werden ſie erhoffen
gelingt vielleicht den Jtalienern Auch für Rußland läge

in dieſem Falle ein Grund zur Dankbarkeit vor Schließlich
ſei ein immerhin möglicher vierter Kriegsſchauplatz erwähnt
das wäre der der durch Zuhbilfekommen Jtaliens an die
Serben und Montenegriner entſtände Das iſt aber höchſt
unwahrſcheinlich da weder die Gelände noch die Geſundheits
verhältniſſe in dieſen Gegenden einem freiwillig kreeg
führenden Staat verlockend erſcheinen werden

Taufend militäriſche und politiſche Bedenken ſo hätte
man meinen ſollen ſprachen gegen ein Eingreifen
Jtaliens dem ja die Erfüllung ſeiner heißeſten irredenti
ſtiſchen Wünſche auch ohne Blutvergießen bereits zugeſichert
war Wenn Jtalien jetzt trotzdem zu den Waffen greifen
ſollte ſo tut es dies offenbar im unbegrenzten Vertrauen auf
ſein Heer das man verſtehen kann auch wenn man an den
Sieg Jtaliens und aller ſeiner Verbündeten auch dann noch
nicht zu glauben vermag

Ein Koaglitionskabinett
in England

Rücktritt Lord Fiſhers
TVU Köln 19 Mai

Die Köln Ztg meldet von der holländiſchen Grenze
Die Daily Mail Gazette meldet heute mittag
Der erſte Lord der Admiralität Lord Fiſher iſt zu

rückgetreten Das Kabinett iſt ebenfalls zurückgetreten Die
Bildung eines neuen Koalitionskabinetts von Liberalen
und Unioniſten ſteht bevor

Das Kabinett Asquith das noch vor wenigen Tagen
es von der Hand wies zugunſten eines Koalitionsminiſte
riums zurückzutreten hat damit ſeine völlige Unfähigkeit
bewiefen der von ihm geſchaffenen Situation Herr zu wer
den Die Unioniſten werden nun wohl Herrn Churchill

den Schleier glaubte er ſchwarze Augen in tiefen Höhlen
funkeln zu ſehen

Erbarmen ächzte er ich tat es aber bei Gott aus
Verſehen

Da löſten ſich die Hände des Geiſtes von ſeinen Schultern
und die Erſcheinung wich zurück

Du haſt ſelber deine Schuld eingeſtanden Jen Ritt
berg ſagte die weiße Frau mit feierlich erhobener Hand
ich habe dir nichts mehr zu ſagen

Aber ich rief er plötzlich laut
Der Selbſterhaltungstrieb das Entſetzen über ſich ſelbſt

daß er ſich verraten gewann die Oberhand über ſeine Furcht
Wild auſſpringend und ſich wütend auf die Erſcheinung

ſtürzend rief er mit Donnerſtimme
Jetzt halte ich dich du Schlaue ich werde dich lehren

hier als Geiſt herum zu ſpuken um deine Schandtaten zu ver
decken Nur einen einzigen Laut und ich übergebe dich der
Polizei die dich der wohlverdienten Strafe zuführen wird

Mit eiſerner Fauſt hielt er den Arm der weißen Frau
umklammert die ſich vergeblich mühte ſich ſeiner Hand zu
entwinden Sie ſprach kein Wort ſie ließ nur langſam den
weißen Schleier ſinken ſo daß ihr leichenblaſſes Geſicht mit
den ſchwarzen Augen ihm in maßloſer Verachtung entgegen
ſtarrte

Jhr treibt ein tolles Spiel ſchönſte Frau höhnte Ritt
berg Das ſollt Jhr mir bezahlen Der Märchenabend im
Ritterfaal hat Euren Geiſt vollends verwirrt Jetzt will ich
Euch anders halten auf daß Euch die Luſt zu ähnlichen Aben
teuern vergehen ſoll Nur einen einzigen Laut und Jhr ſeid
verloren

Er hob drohend die Fauſt aber ſchon im nächſten Moment
fühlte er dieſe Fauſt von einer kräftigen Hand ergriffen und
zu Boden gedrückt

Was ſehe ich Herr Profeſſor ſpottete Peter Jürgens
der mit Holm Rendefähr welcher noch das blanke Schwert in
der Hand hielt plötzlich mitten im Zimmer ſtand Sie be
drohen ein Weib

Jawohl das ſich als Geiſt bes Nachts zu mir ins Zimmer
ſtahl Hätten Sie es anders ge meine Herren

Der Geiſt hat unſere Zimmer ebenfalls paſſiert um zu
zu gelangen kam es höhniſch aus Hoim Rendefährs

So iſt es alſo ein abgekartetes Spiel das Sie da mit
mir getrieben fuhr der Profeſſor auf Das iſt n unerhört

gls ihr
nfan

aus dem Kabinett drängen der ſchon lange das Ziel
Angriffe war und deſſen Gegenſatz zum bisherigen t
Seelord Fiſher ihnen wohl den Anlaß zu ihrem Erfolg ge
geben hat Wir können vielleicht Herrn Fiſher ſogar in
engliſchen Koalitionskabinett wieder begegnen Jm übrigen
dürfte die Umbildung des Kabinetts die Kriegslage viel
leicht inſofern beeinfluſſen als die engliſche Flotte größere
Aktivität entwickeln könnte Der Erfolg freilich wird an
der deutſchen Küſte noch geringer ſein als bei den Darda
nellen Auf den Landkriegsſchauplätzen wird das Koali
tionskabinett keine Aenderung herbeiführen können da
Kitcheners Energie dort bisher geleiſtet hat was Englandleiſten konnte Für uns wird demnach der Perſonenwechſe

in England wenig Bedeutung haben

W TB London 18 Mai Der Marinemitarbeiter des
Daily Telegraph erfährt daß in politiſchen Kreiſen das

Verhältnis des Erſten Lords der Admiralität Churchill zum
Erſten Seelord Fiſher erörtert werde Man erzählt daß es
am Sonnabend zwiſchen ihnen zu einem Wortwechſel
gekommen ſei Man weiß nicht was das Kabinett beſchlof
ſen hat glaubt aber daß Fiſher ſein Amt niederlegen wird
und daß dies heute im Unterhauſe bekanntgegeben werden
wird

v

Die Times gegen Churchill
WTB London 19 Mai Zu der Meldung von den Ge

rüchten über einen Zwiſchenfall zwiſchen Lord Fiſher und Chur
chill ſchreiben die Times in einem Leitartikel Dieſe Mit
teilung beſtätigt den im Volke herrſchenden Eindruck die
Regierung einen ruheloſen Uebergangszuſtand erreicht
Die Nation ſieht den Krieg überall heftiger und unentſchie
dener werden Sie hört von gewaltigen Verluſten Rieman
kann den gewaltigen Munitionsmangel leugnen Statt
eigen mächtigen Churchill mag Lord Fiſher an ſeine
treten

Drohungen gegen Churchill
e B Rotterdam 19 Mai Die engliſche Zeitung

Nation wendet ſich in ſehr heftiger Weiſe gegen Winſton
Churchill indem ſie ihm vorwirft daß er am 8 und 9 Mai
nicht in der Admiralität weilte ſondern ſich in Frankreich
herumtrieb Sein dortiger Aufenthalt habe in keiner Ver
bindung mit den Angelegenheiten der Marine geſtanden
Die Nation ſagt daß aus den Aeußerungen des Miniſters
Asquith entommen werden könnte daß ſich Churchill inmitten
der höchſten Kriſis ganz einfach zwei Tage Urlaub gewährte
denn war ſchon die Jngrundbohrung der Luſitania ein
ernſter Vorgang fo geſtaltete ſich inzwiſchen die Lage in
den Dardanellen für die Verbündeten noch ernſt er
und kritiſcher Was ſich dort ereignete dafür müſſe
man Churchill verantwortlich machen und daher
verlange das Land eine Unterſuchung Es habe wieder ein
mal vernehmen müſſen daß das Schlachtſchiff Goliath mit
einer noch unbekannten Anzahl Mannſchaften geſunken iſt
und du noch drei andere Schiffe in Grund gebohrt
oder außer Gefecht geſetzt wurden

W

Vom weſtlichen Kriegsſchauplatz
Der amtliche franzöſiſche Heeresbericht

W B Paris 19 Mai Amtlicher Bericht von geſtern
nachmittag Auf dem von uns geſtern und vorgeſtern eroberten
Gelände weſtlich des Yferkanals ließen die Deutſchen etwa
2000 Tote zurück Oeſtlich des Kanals befeſtigten wir unſere
Stellungen Ein RNachtangriff der Deutſchen wurde zurück
eworfen Nördlich der Lorettohöhe hielten wir durch unſerFoger ſofort zwei feindliche Gegenangriffe zurück Nördli

Arras dauert der Artilleriekampf Tag und Nacht an Be
Berry auBac wurde ein feindlicher Angriff leicht zurückge
wieſenDntlicher Bericht von geſtern abend Der Regen welchen

ſeit Montag abend ohne Unterbrechung fällt und dichter Rebel
machten jede Aktion unmöglich Auf der Front fand keine
Kämpfe ſtatt

Augenblicklich verlaſſen Sie mein Zimmer oder ich ſchlage
r um feſtzuſtellen daß Sie mich hier heimlich überfallen
ha

Ruhig ruhig mahnte Peter Jürgens Karinta die
vor Erregung zitterte zu einem Seſſel führend da er ge
wahrte daß ſie ſich kaum noch auf den Füßen halten konnte
Jch ſowohl wie mein Freund Rendefähr hier haben Jhr Ein

geſtändnis einer Tat die zum Himmel ſchreit vernommen
Wir ſind ferner Zeugen daß Sie die arme Frau Jhres Bru
ders hier jahrelang verdächtigten ſie hätte Jhrem Bru
der aus Verſehen die doppelte Anzahl von Schlafpulvern ge
geben und ſo das frühe Ende ihres Gatten veranlaßt

Sie haben verſucht die ohnehin krankhaft erregten Nerven
Frau von Rittbergs bis auf das Aeußerſte zu reizen und die
arme Frau bis zum Wahnſinn zu treiben ſo daß ſie ſchon
ſelber nicht mehr wußte wo eine Grenze ihrer Schuld lag
Sie haben mehrfach verſucht Frau von Rittberg zu zwingen
gegen ihren Willen nur aus Furcht daß Sie als Zeuge gegen
ſie auftreten könnten Jhre Gattin zu werden Sie haben
ſogar die Frechheit ich wiederhole es die Frechheit ge

r Frau von Rittberg hier als Jhre Gattin zu krompro
mittieren

Es würde zu weit führen wenn ich Jhnen Jhr ganzes
Sündenregiſter hier vorführe aber ſoviel ſoll geſagt ſein daß

See Stunde an ſich Jhre und Frau von Rittbergs Wege
en
Jhre Unverſchämtheit mein Herr Werlergt wirkkich

alles nur Denkbare daß Sie ſich zum Schutz dieſer hier wie
ich beweiſen werde wahnſinnigen Frau aufwerfen iſt gewiß
ſehr gut gemeint und edel ich aber werde Jhnen beweiſen
daß ich keine Einmiſchungen in meine Angelegenheiten dulde
Haben Sie mich verſtanden

Holm Rendefähr trat jetzt vor und Rittberg feſt ins Auge
faſſend fragte er kurz

Kennen Sie vielleicht zuſtllig Herrn Rechtsanwak
Edderſon in Bergen

erblaſſend zurückRittberg taumelte ti
ganz apathifch in ihrom SeſſelKarinta aber die bi

verharrte zuckte zuſammen
Es iſt mein Rechtsbeiſtand Derſelbe der mie riet Jen

e

m er dereiner meiner intimſten Freunde iſt hat mir geſchrieben
Fortſetzung folgt

all

mi

ma
mi
ha

wo

err
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Die Luftbeſchießung von Calats
e M Rotterdam 19 Mai

Die Blätter melden aus Havre Das deutſche Luſtbombar
dement lais am 15 Mai hat 53hebn 5 liche Geranre net

Vermiſchte Kriegsnachrichken
Kein Zwiſchenfall wich Kaifer und Botſchafter

ati
WTB Rom 19 Mai Die Agenzia Stefani teilt mit

Die von einem angeblichen Zwiſchenfall zwiſchen
Kaifer Wilhelm und dem italieniſchen Botſchafter Vollati
die in einigen Zeitungen veröffentlicht wurde entbehrt jeder
Begründung Der Kaiſer zeigte dem Botſchafter Jtaliensgegenüber die vollendetſte Liebenswürdigkeit

Kitchener ſchreit nach Soldaten
WTB London 19 Mai Jm Oberhauſe erklärte Lord

Kitchener er brauche 300 000 mehr Rekruten um neue
Armeen zu bilden Die britiſche und die franzöſiſche Regie
rung ſeien zu der Erkenntnis gekommen daß die Truppen
gegen die giftigen Gaſe durch Anwendung einheitlicher

ausreichend geſchützt werden müßten
e B Genf 18 Mai Die Tribune erfährt aus Lon

don daß im en zu den Erklärungen Lord Haldanes
im Oberhauſe bereits ſeit Anfang Mai der engliſchen Regie
rung der fertige Geſetzentwurf auf Einführung der allge
meinen Wehrpflicht in Eng vorliege

Die Ernährung der deutſchen Gefangenen in England

Wie die deutſchen Gefangenen in England verköſtigt
werden zeigt ein Bericht von Dr Athelſtane Nobbs in der
z ft der amerikaniſchen mediziniſchen Geſellſchaft

i ration beſteht aus 125 Pfund Brot nd
Fleiſch 2 Unzen Butter oder Margarine 1 Pfund KartoffelnPfund grünes Gemüſe Tee Milch und Haferſchleim

Engliſche Betätigung der Vernichtung des UBootes Ae
W TB London 19 Mai Die Admiralität beſtätigt den

türkiſchen Bericht über die Verſenkung des UBootes Ae
Von drei Offizieren und 29 Mann die an Bord waren ſind
alle Offiziere und 17 Mann kriegsgefangen

Fhrloſe Behandlung eines ſächſiſchen Generalleutnants
in Rußland

TV Kopenhagen 17 Mai Die Nowoje Wremija teilt
mitt weil der ruſſiſche Vorſchlag die Gefangenſchaft des ehe
maligen Gouverneurs von Warſchau Baron von Korff zu
mildern von deutſcher Seite unbeantwortet geblieben ſei
habe man den Königl ſächſiſchen Stallmeiſter Generalleut
nant von Haugk nach Taſchkent in Turkeſtan übergeführt
wo ihn ſtrenge Einzelhaft bei einer Arreſtanten Kompagnie
erwartet Köln Ztg

Deutſchenauswanderung aus Kanada
c B Amſterdam 19 Mai Einer Reuter Depeſche r

folge wandern die Deutſchen und Oeſterreicher in Kang
ſeit den letzten Ausſchreitungen in großen Scharen über die
amerikaniſche Grenze aus Als ein etwa 1000 Mann ſtarker
Zug St Boniface paſſierte verſuchte der Polizeichef die Aus
wanderer zur Rückkehr zu bewegen Ohne ein Wort zu er
widern ſchoben ſie ihn und zwei Soldaten die ſich ihnen in
z Weg ſtellten beiſeite und ſetzten ihren Marſch zur Grenze

rſonen getötet un

Ein verhängnisvolles Kriegsandenken
W IB Berlin 18 Mai Der auf Pfingſturlaub bei ſeiner

Familie in Sildende weilende Bauunternehmer Roſe hatte
eine Granate mitgebracht die heute vormittag aus unbe
kannter Urſache explodierte Die Möbel der Wohnung wur
den vollſtändig zertrümmert das Mauerwerk des Hauſes
mehrfach beſchädigt Roſe ſelbſt wurde ſeine Frau be
ſinnungslos aber noch lebend in ein Krankenhaus geſchafft
Ein anweſender Bauunternehmer Werthauer wurde ſchwer
das Dienſtmädchen leicht verletzt Ob der Unglücksfall auf
die Exploſion der Granate zurückzuführen iſt oder auf eine
andere Arfache ſteht noch nicht feſt

Deutſches Reich

Keine Verlängerung der Landſturmpflicht
TU Berlin 19 Mai Wie die Telegraphen Union ausläſſiger Quelle mitteilen kann ſind die r jetzt wie
aufgetauchten Gerüchte über eine beabſichtigte Ver

längerung der Landſturmpflicht gegenſtandslos

Zur Landtags Erfatzwahl
Liebenwerda 17 Mai Jn der heute nachmittag hier

abgehaltenen Verſammlung dex Wahlmänner des Kreiſes
Liebenwerda wurde für den verſtorbenen freikonfervativen
Landtagsabgeordneten GraßZwetſchau der Ritterguts
beſitzer Oberſtleutnant Pfeffer auf Kranichau als
Kandidat aufgeſtellt Die linksſtehenden Parteien ſehen
von der Aufſtellung eines eigenen Kandidaten ab

Abgeordneten Erſatzwahl
Amtliches Wahlergebnis Bei der Wahl zum Hauſe deAbgeordneten im Regierungsbezirk Allenſtein Wehr

Sensburg Wahlbegzirk Nr 4 wurde Freiher von der Goltz Wal
ſchoewen Deutſchkonſervativ gewählt Die Geſammtzahl der ab
gegebenen Stimmen betrug 227

Warum geſperrt
c B Berlin 19 Mai Die Simonſtraße in der ſich

das Portal des Reichstagsgebäudes befindet durch das die

n Sie t der rmi vor nun der geftrigen ung durch ein größeres Poligeiaufgebot abgeſperrt Nur die Abgeordneten

und die als zum Eintritt berechtigt ſich Legitimierenden
wurden du laſſen Was die Urſache dieſer Polizeimaß
nahme war nte nicht in Erfahrung gebracht werden

Die innere Neuorientierung nach dem Kriege
Mit erfreulicher Entſchiedenheit hat ſich der Abgeordnete Schiffer in einer nationalliberalen Verſam gang

zu Frankfurt a M über das ausgeſprochen was nach dem
Kriege nottut Am eines Vortrages über Krieg undVolk hat er nach der Kölni itung geſagtDer äg d e resdenszeit hi werden und deshalb ſehe

aks Selbſtverſtändlichkeit an daß alle Ausn a me
geſetze im Frie en fallen, das iſt eine Forde
rung nicht nur der politiſchen Zwe et ſondern des
Anſtandes und der Sittlichkeit Selbſtver
ſtändlich erſcheint es mir auch daß die Verwaltung auf
breiterer Grundlage aufgebaut wird und daß
die Vorſchriften der Bevormundung für ein Volk
fallen das ſo glänzend gezeigt hat wie mündig es
iſt So muß auch die preußiſche Wahlreform
gewiſſermaßen als eine Selbſtverſtändlichkeit
kommen Wie ſie im einzelnen auch ausſehen mag
die öffentliche und die indirekte Wahl die eine verklei
ſterte Bevormundung iſt müſſen beſeitigt werden

Die Kreuzztg bringt das unter der Spitzmarke
Rationalliberale Friedenspolitik und bemerkt dazu Wir

halten eine Stellungnahme zu dieſen Ausführungen im
jetzigen Augenblicke nicht für angezeigt Das iſt Stel
lungnahme genug

Der Jtaliener Auszug aus Bayern
Jn Bayern hatten etwa 16 000 Jtaliener ihren Wohnſitz Sie

ſind jetzt bis auf etwa 1000 mit Frau und Kind unter Mitnahme
aller Effekten meiſt unter Benutzung der Nachtzüge in ihre
Heimat abgereiſt ein Teil iſt auch in die Schweiz gefahren ohne
daß bis jetzt die Jtaliener eine Ausweiſung von der deutſchen Be
hörde erhalten hätten

Halle und Umgebung

Halle 20 Mai
Geheimrat Lindners goldenes Doktorjubiläum

Der verdiente Hiſtoriker unſerer Univerſität Herr Ge
heimrat Prof Dr Lindner wurde geſtern zu ſeinem gol
denen Doktorjubiläum aus welchem Anlaß wir jüngſt ſchon
die Bedeutung des hochangeſehenen Gelehrten beſonders ge
würdigt haben in mannigfacher Weiſe mit Ehrungen be
dacht

Eine große Anzahl Univerſitätsprofeſſoren fanden ſich bei
dem Jubilar zur Gratulation ein Landeshauptmann Frei
herr v Wilmowski überbrachte im Namen der Regierung
herzliche Glückwünſche dann ſprach der Herr Univerſitäts
rektor im Namen unſerer Hochſchule und der Wiſſenſchaft
der Dekan der philoſophiſchen Fakultät überreichte eine Adreſſe
und hob die Bedeutung Lindners für die geſchichtliche For
ſchung hervor Der Vorſitzende des Thüringiſch Sächſiſchen
Geſchichtsvereins überreichte einen Lorbeerkranz Jm Auf
trage der ehemaligen Schüler des Herrn Geheimrats Lindner
übermittelte eine Abordnung beſtehend aus den Herren Dr
Hinze Naumburg Dr Proehl Halle und Fräulein Dr von
Ranke Rudolſtadt die Glückwünſche aller alten Schüler die
treu zu ihrem alten Lehrer halten Als Erinnerungsgabe
wurde Herrn Geheimrat Lindner ein kunſtvolles Gedenkblatt
überreicht

Viele Huldigungsdepeſchen und Glückwunſchſchreiben
waren von nah und fern eingelaufen

Das Eiſerne Kreuz
Der kaufmänniſche Beamte der Anhalter Kohlenwerke

Halle Karl Schagf aus Döllnitz zurzeit Offizierſtellvertreter
im Landwehr Jnf Regt 36 hat auf dem weſtlichen Kriegsſchau
platze das Eiſerne Kreuz erhalten

Der Miſſionsverein der St Ulrichsgemeinde verſammelt ſich
am Freitag wieder in ſeinem Vereinslokal am Königsplatz

n e

Kirchliche Nachrichten
Domkirche Freitag abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde Domprediger

Konßſtorialrat Joſephſon

Provinzial Nachrichten
n Weißenfels 19 Mai Städtiſcher Fleiſchver

kauf Geſtern iſt hier mit dem Verkauf der de an
S auerfleiſchwaren begonnen worden Schweinefleiſch
und Wurſtwaren ſind ſämtlich in verlöteten Büchſen enthalten und
haben dadurch eine faſt h n Haltbarkeit Die Preiſe
betragen für eine Normalbüchſe Schweinefleiſch 1,85 Mk Leber
wurſt 15 Mk Rotwurſt 1,15 Mk Knackwurſt 1,40 Mk Sülze

Mk für ein Pfund Schweineſchmalz 1,40 Mk Am erſten
Verkaufstage ſind für über 600 Mk Fleiſchwaren verkauft worden

Zerbſt 18 Mai Billiges Gemüſe Hier wird damit gerechnet daß der Verkauf und Verſand des Gemüſes in dieſem
Jahre nach auswärts ein ſchlechter ſein wird Schon beim Ver
ſand des Spargels machte ſich das wie von maßgebender Seite
verſichert wird bemerkbar Der Krieg übt auf die Verſandtätig
keit einen recht ungünſtigen Einfluß aus Die Folge dieſer Ge
ſchäftsſtockungen iſt natürlich daß wir aller Vorausſicht nach hier
Drd in der Umgebung außerordentlich billiges Gemüſe haben
werden

Avolda 17 Mai Frevler Uebermut Auf eineſchreckliche Weiſe iſt der Wehrmann Friedrich Fiſcher aus Mör
chingen auf der Fahrt bei einer Truppenbeförderung ums Leben
gekommen F war nach der Abfahrt auf das Verdeck des Wagens
geklettert und hatte ſich dort v ſo niedergeſetzt daß er
rückwärts ſah Er konnte aber auch nicht bemerken daß ſich der
Zug einer Brücke näherte gegen die ſein Oberkörper mit ſolcher

Wucht anprallte daß der Halswirbel brach und der Unglückliche
ſterben in Apolda vom Wagen genommen wurde Fiſcher hatte
ſchon ſeit neun Monaten an den Kämpfen teilgenommen

z Ohedruf 18 Mai Wieder aufgegriffen wurde
der kürzlich von hier entwichene franzöſiſche Kriegsgefangene Le
faint Seine Feſtnahme erfolgte auf dem Bahnhof Riederhone
bei Eſchwege Er trug Zipilkleider die er 9 in dem Lager ver
Waffe haben will und behauptete Feldwebel mit 15 Jahren
Rienſtzeit zu ſein Man fand bei ihm Lebensmittel bares Geld

einen Revolver und vier franzöſiſche Orden Während er ſich auf
der Flucht befand ſtellte er ſich raubſtumm damit ſeine Mutter
ſprache nicht zum Verräter an ihm wurde Geſtern wurde der
Flüchtling wieder dem Ohrdrufer Gefangenenlager zugeführt

Quedlinburg 17 Mai Die Gummiſammlung im
Kreiſe QuedlinburgLand an der ſämtliche Ortſchaften und Guts
bezirke beteiligt ſind hat insgeſammt rund 40 Zentner ergeben

Quedlinburg 18 Mai Brotpreisermäßigung
Für den Kreis Quedlinburg Land iſt der Preis für das A4pfündige
Kriegsbrot auf 70 Pfa herabgeſetzt worden

Q Altenburg 18 Mai Abfahrt des Herzogs zum
Kriegsſchauplatz Seit einigen Tagen wehte vom hieſigen

das e i en daß der Fürſt inn

gegen 685 Ahr fuhr der Herzog

form nur von ſeiner Gemahlin 6 trotz rauſchendemregen im offenen Wagen zum Bahnhof und verweilte d
zur Abfahrt im Fürſtenzimmer

J Suhl 18 Mai Todesſturz Gewehrfabrikant Wil
helm Fahner hatte am Himmelfahrtstage einen Radausflug nach
der Rhön unternommen Auf der Heimfahrt ſtürzte Fahner in der
Nähe von Reuſtadt a S in einer Straßenbiegung ſo unglücklich
mit dem Rade daß er ſchwere Verletzungen davontrug die den
Tod des 63jährigen Mannes herbeiführten

Eiſenach 18 Mai Die Weihe des deutſchen
Vurſchenſchaftshauſes unterhalb des Bu ſchaftsdenkmals das einen Koſtenaufwand von über 100 000 Mark ver
urſacht findet nicht wie gevlant in der kommenden Pfingſt
ſtatt ſie iſt vielmehr wegen des Krieges auf unbeſtimmte Zeit
vertagt worden Die Fertigſtellung des Gebäudes ſoll vorerſt
unterbleiben auch die geplante proviſoriſche Eröffnung des Wirt
Phaſtabetriebes findet nicht ſtatt Die große Pfingſttagung der
eutſchen Burſchenſchaften in Eiſenach fällt aus

Leipzig 18 Mai Der Titel Kammerrat füreinen Handwerker Der König hat dem Ehrenmeiſter der
Leipziger Klempner Jnnung Wilhelm Robert Auguſt Tuch den
Titel und Rang eines Kammerrats verliehen Dieſe Titelver
leihung wurde Tuch der am 5 Mai d Js das fünfzigiährige Be
ſtehen der von ihm begründeten Bauklempnerei und Ornamenten
fabrik in Firma Wilhelm Tuch ſowie gleichzeitig ſein goldenes
Bürgerjubiläum feiern konnte durch Oberbürgermeiſter Dr Ditt
rich eröffnet

Ziegenrück 18 Mai Hundertjiährige Staats
zugehörigkeit Der Kreis Ziegenrück iſt abgeſehen von der
Enklave Kaulsdorf ſeit dem 18 Mai 1815 preußiſcher Beſitz Am
genannten Tage trat Sachſen nach langem Sträuben den Neu
ſtädter Kreis die vogtländiſchen Enklaven Gefell Blintendo
Sparnberg und Blankenberg einbegriffen an Preußen ab Dur
Vermittelung des Kaiſers von Rußland jedoch wurde der Kreis
geteilt Friedrich Wilhelm III überließ in einem Vertrage vom
22 September 1815 dem Großherzog von Sachſen den Teil des
neu erworbenen Gebietes der noch heute den Namen RNeuſtädter
Kreis führt während aus dem Reſte der preußiſche Kreis Ziegen
rück gebildet wurde bei dem auch die genannten E ver
blieben Mit Rückſicht auf den Weltkrieg iſt von einer Feſtfeier
vorläufig abgeſehen worden

D Güſten 17 Mai Gefangenentransport
Todesſturz aus dem Zug Ein Transvort gefangener
Ruſſen paſſierte heute mittag unſere Station Nachdem ſie Eſſen
erhalten hatten fuhren ſie in Richtung Sangerhauſen weiter
Am Sonnabend gegen 4 Uhr früh ſtürzte ein Begleitſoldat eines
Rekrutentransportes in der Nähe von Kleinſchierſtedt aus dem
Zuge wobei er tödlich verunglückte Nach den bisherigen Fe
lungen gehörte der Verunglückte einer Verwundetenkompagnie an

Letzke Depeſchen

Balfour Churchills Nachfolger
W TB London 19 Mai Reutermeldung Parlament gingen heute hartnäckig rig um daß v Wie

eines Koalitionsminiſteriums bevorſtehe Drei unioniſtiſche
Führer haben heute mit Asquith verhandelt Es verlautet
daß Balſour Bonar Law Cimberlay F E e
Derby in das Kabinett eintreten und Halvane
Harchamps und Harcourt zurücktreten würden Ferner ver
fautet daß der Erſte Seelord Fiſher zurückgetreten und daß
Churchill das Amt des Erſten Lords der Admiralität nieder
legen aber im Kabinett bleiben werde

Torpediert

W B London 19 Mai Der Dampfer Drumerec der
geſtern Berry verlaſſen hatte iſt torpediert worden Die Be
ſatzung wurde gerettet

Kein Generalſtreik in Jtalien
WTB Bafel 19 Mai Nach einer Meldung der Baſeler

Nachrichten aus Mailand verieten in Bologna der Vorſtand
der ſozialiſtiſchen Partei mit den Vertretern des Allgemeinen
Arbeiterbundes und der ſozialiſtiſchen Provinzialgruppe über
die Haltung welche die Partei in der Kriegsfrage einzu
nehmen habe Es wurde jeder Gedanke an einen
Generalſtreik fallen gelaſſen und eine Tagesordnung ange
nommen in der die unerſchütterliche Abneigung des Prole
tariats gegen die Teilnahme am Kriege beſtätigt und die
parlamentariſche Gruppe verpflichtet wird gegen jede Kredit
forderung für Kriegszwecke zu ſtimmen Die Organiſationen
wurden zur Abhalkung von neutraliſtiſchen Kundgebungen
aufgefordert

Der Umſturz in Portugal
o B Lyon 19 Mai Der Progrès meldet aus Liſſa

bon Die Zahl der Opfer des Aufſtandes betrug bis zum
Abend des 17 Mai über 200 Tote und 500 Verwundete Die
Mehrzahl der Opfer gehört der republikaniſchen Garde an
Admiral Xaver Brito iſt eingekerkert worden Er wird be
ſchuldigt dem Unterſeeboote Espadarto den Befehl ge
geben zu haben die Schiffe zu verſenken die die Stadt be
ſchoſſen Man berichtet daß der Plan zu der Revolution
drei Tage nach der Bildung des Kabinetts Caſtro ausge
arbeitet worden fei Dr Alvaro Caſtro übernahm den mili
täriſchen Teib der Poſtminiſter der bereits anläßlich des
Sturzes der Monarchie die Organiſterung der Carbonari
geleitet hatte übernahm die Gruppierung der Ziviliſten
während Kapitän Rego die Organiſation der Revolution in
der Marine durchführte

Ruhe in Portugal
WTB Berlin 19 Mai Die hieſige portugieſiſche Geſandtſchaft hat folgende Nachricht tet nſleregt

dent Chagas befindet ſich beſſer Das Miniſterium des
Aeußern übernimmt Teixeira Jm ganzen Lande herrſcht
Ruhe Die im Ausland verbreiteten Gerüchte über
Unruhen find falſch

Der verlaffene Giolitti
c B Lugano 19 Mai Giolitti kam gänzlich un

beläſtigt in Turin an Niemand begrüßte ihn
am Bahnhof Alle ſeine Freunde und Kreakturen die den
Allmächtigen ſonſt zu umſchmeicheln und ihn zu hofierenpflegten Fehlten Nur einige Detektives waren erſchienen

und h den einſtigen Diktator Jtaliens durch eine Hinter
tür entſchlüpfen Dann beſtieg Giolitti mit ſeinem Schwieger
ſohn ein Auto und machte ſich nach ſeiner Heimat Cavour
davon wo er vor der Bevölkerung ſicher zu ſein hofft Die

nun abgla

Tribuna verſichert Giolitti a nicht ge ſondern

en etEinheit und gegen den Krieg r Ja Gioſitti



habe Wedauert ntht vreing Jahre Nger zu ſelt ſonſt
nähme auch er ein Gewehr auf die Schulter

Die Ruſſen ſegen weiter

WTB Petersburg 19 Mai Der Stab des Generaliſſi
mus gab geſtern folgenden Bericht aus Seit dem 16 Mai
morgens entwickelten ſich Kämpfe in Gegend von Szawle
Sie dauern alle günſtig für unſere Truppen an die nachdem
ſie die Dubiſſa überſchritten hatten die Deutſchen angriffen
ſich einiger Schützengräben bemächtigten und acht Geſchütze
erbeuteten Bei Chelnow Rußkibrod und Suchednow brachten
unſere plötzlichen Gegenangriffe der feindlichen Porhut ſchwere
Verluſte bei Jn der Gegend zwiſchen Werzbruk und Opatow
ſowie ſüdlich Opatow warfen unſere Truppen am 16 Mai in
ungeſtümem Angriff die feindlichen Kolonnen auf über
10 Werſt zurück Am San herrſchte heftiges Artilleriefeuer
von der Wislokmündung bis Przemysl Jn Richtung Stizi
und Deling machte der Feind erhebliche Angriffe gegen die
von uns kürzlich eingenommene Front und erlitt große Ver
luſte Wir machten mehrere hundert Gefangene Am Pruth
unternahm der Feind am 15 Mai wiederholte Angriffe in
dichten Kolonnen von Delatyn und Kolomea aus die erfolg
reich abgewieſen wurden Wir erbeuteten noch vier ſchwere
Haubitzen Unſere vorgeſchobenen Truppenteile gingen über
den Pruth vor

Die Verurteilung eines Wohltätigkeitsſchwindlers
W B Verlin 19 Mai Jn dem Betrugsprozeß gegen

den Mechaniker Friedrich Deiner alias Direktor Friedrich
Bartum in welchem es ſich um einen großartig angelegten
Schwindel mit der Gründung einer Arbeitsloſenfürſorge
zentrale handelte wurde der Angeklagte zu zwei Jahren Ge
fängnis zufätzlich der gegen ihn in München verhängten
Fefängnisſtrafe von 5 Jahren verurteilt

Handel Gewerbe und Verkehr
BVörſenſtimmungsbild

Berlin 19 Mai Jett nachdem die feindliche Haltung
Jtaliens mit ihren Konſequenzen gegen uns und unſere Ver
bündeten kaum mehr fraglich erſcheint äußert ſich das Vertrauen
und die innere Kraft unſerer Geſchäftskreiſe noch unzweideutiger
als in den letzten Tagen Jm heutigen freien Börſenver
kehr war die beſonders bemerkenswerte Tatſache fejſtzuſtellen
daß das Angebot auf allen Marktgebieten ſich als überaus gering
fügig herausſtellte während mehrfach Nachfrage ſowohl für An
lage wie für Spekulationspapiere hervortrat Hervorzuheben
war wieder die günſtige Haltung der deutſchen älteren Anleihen
und der Kriegsanleihen Unter den Jnduſtrieaktien hoben ſich
namentlich die jungen Deutſchen Erdölaktien heraus die lebhaft
vum geſetzt und weſentlich höher bezahlt wurden Feſt und teilweiſe
gefragt waren in der erſten Zeit auch eine Anzahl von Werten der

Kriegsartikel herſtellenden Jnduſtrien wie Deutſche Waffenaktien
Ludwig Loewe Daimler Motoren Rottweiler Pulveraktien
Hirſch Kupfer und Rheinmetallaktien Von Montanaktien kamen
nur Phönix Bismarckhütte und van der Zypern Aktien bei feſter
Haltung in Betracht Auch Bankaktien zeigten gute Haltung Jm
Verlauf der zweiten Geſchäftsſtunde führten einige Realiſationen

ei dem ſtillen Geſchäftsgang wieder für vereinzelte Spekulations
werte Kursdruck herbei Von ausländiſchen Deviſen ſtellten ſich
Jtalien Oeſterreich und Rubel niedriger Tägliches Geld 3
Prozent ca Privatdiskont ca 4 Prozent

Auch die Staatsaufficht über die Zigarettenfabrik Batſchari
die zum Jasmatzi Konzern gehört wurde von der badiſchen Re
gierung aufgehoben

Getreide

Berlin 19 Mai Die Befeſtigungen am Getreidemarkt
machten heute langſam weitere Fortſchritte da Kommiſſionäre und
Spekulanten aus der Provinz andauernd einkaufen ſo daß für den
Berliner Konſum nicht mehr viel übrig bleibt Man forderte und
bezahlte für Ia Mais 575 600 Mark ſür mittlere Sorten 505 bis
564 Mark und für Cinquentinmais 585 610 Mark pro Tonne
ausländiſche Gerfte wurde zu 630 645 Mark mittlere gute Sorte
zu 615 629 Mark pro Tonne gehandelt Ausländiſche Kleie
5 ca 1 Mark höher Hirſe war zu 600 Mark zu haben Wetter

ön

Jn das Handelsregiſter Kattowitz wurde die Erzverwertungs
Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung zwecks Verwertung der Erze
und Schmelzmaterialien in den beſetzten Gebieten von Ruſſiſch
Polen zugunſten der oberſchleſiſchen Hütten eingetragen Ge
ſchäftsführer ſind Bergaſſeſſor Geiſenheimer Hüttendirektor Am
ende und Bergaſſeſſor Soubeur

Die Sächſiſchen Jnduſtriebahnen Akt Geſ in Dresden bleiben
für 1914 dividendenlss Jm Vorjahr wurden auf beide Aktien
gattungen 6 Prozent Dividende verteilt

Weſtphalig Akt Geſ zur Fabrikation von Portlandzement
und Waſſerkaltk in Beckum in Weſtfalen Die Geſellſchaft wird für
das abgelaufene Geſchäftsjahr keine Dividende verteilen i V
5 Proz Der Ueberſchuß ſoll zu Rückſtellungen verwendet werden
Die Ausſichten für das laufende Geſchäftsjahr ſind bei der gegen
wärtigen Geſchäftslage des Baumarktes wenig befriedigend

Mälzerei Akt Geſ vorm Albert Wrede in Cöthen Anhalt
Die Direktion hat einem Aktionär auf ſeine Anfrage geſchrieben
daß der Betrieb und Abſatz durch die Folgen des Krieges ſtark in
Mitleidenſchaft gezogen ſind daß aber dennoch gehofft werde ein
den Umſtänden angemeſſenes Ergebnis zu erzielen wenn nicht un
vorhergeſehene Ereigniſſe eine Aenderung bewirken

Geſchäftsaufſicht über eine große deutſche Warenhausfirma
Das Warenhaus Hermann Herzfeld in Dresden das dort und be
kanntlich his vor kurzem auch in Charlottenburg Wilmersdorfer
Straße 55,56 große Warenhäuſer betrieb hat laut Dt Confection
den Antrag geſtellt über das Vermögen der Firma ſowie über das
des Jnhabers Geſchäftsaufſicht zu verhängen Die Verbindlich
keiten dürften mehr als eine Million Mark betragen

Aus der Spielwarenbranche Die Spielwareninduſtrie hat
wach wie vor unter dem Einfluß des Krieges auf den Export zu
leiden Der deutſche Markt beſchränkt ſich faſt ausſchließlich auf
Spielzeug militäriſchen Charakters das allerdings außerordent
lichen Abſatz findet Die Fabrikanten ſowohl als auch die Groſ
iſten können kaum die Aufträge in Kinderſäbeln Bleiſoldaten
eſtungen Geſchützen u a m bewältigen ſo daß die Groſſiſten

die ſich auf der Leipsiger Muſtermeſſe reichlich mit Vorräten ver
ſehen haben heute ein gutes Geſchäft machen Doch dürfte dieſe
an und für ſich erfreuliche Tatſache kaum den Exportausfall wett
machen

Waſſerſtände
bedeutet über unter Nu

Elbe 19 Mai

z 10,51 Roßlau 1,57See r J r r 4Wilenderg 2,30 Magdeburg 414
Serantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyckſt den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht vondet

ugen Brinkmann Feuilleton Permiſchtes uſw J V
Siegfried Dyg für r altungsblatt en e
ichten Hans Natgnet n Anzeigenteil ei n n n tet

Berliner Großpreife für Fleiſch
Amtlicher Bericht der ſtädtiſchen Markthallen Direktion vom 19 Mai

Rindſſleiſch Ochſenſleiſch pro 50 Kg la 96 112 Mk do Ia 85 95
Mök do Ia 70 84 Mk Bullenfleiſch la 98 105 Mk do IIa 85 95
Kühe fett 83 08 Mk do mager 79 82 Mk do dän Mk

Freſſer 80 100
Kalbfleiſch Doppellender 160 170 Mk Maftkälber Ia 125 140 Mk d
Ia 410 120 Mk Kälber ger gen 70 90 Mk Hammelſleiſch ſt
lämmer 120 130 Mk Hammel la 110 119 Mk do IIa 100 100 M
Schafe 105 118 Mk Schweinefleiſch Schweine fette Mk ſonß
Schweine 105 148 Mk
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Ziehung vom 19 Mai 1915 vormittags

und zwar Je einer auf die Lose gleteher Nummer in des beiden
Aut jede gerogene Nummer sind zwei gleich kohe Gewinne gofallen

Ahtellangen I and

NFur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammerv beigefügt

Ohne Gewüähr Nachdruck verboten
402 391 405 73 76 1000 90 677 725 ess 1051 197 274 406 28

528 IWo0 o3 842 Js00 1963 74 790 2088 157 207 303 89 515 18
626 707 864 3112 269 859 8000 405 77 4062 98 129 1000 353 465
92 539 82 923 500 90 5067 70 105 26 500 85 263 70 672 766
829 920 85 G459 787 903 87 7018 175 663 831 51 979 91 1000
8072 76 267 325 778 ges 9008 28 34 76 78 400 62 656 82 1000 88
l600 750 816 31 92e 1000 43

10138 212 218 39 495 578 85 90 757 ſ600 924 79 600
11069 247 328 42 87 570 80 644 994 12012 1000 19 76 79 145
246 600 407 45 703 74 13048 57 276 94 818 500 42 75 572 626s
1500 35 830 998 14157 407 568 74 621 31 786 902 62 3000 94
3000 1086 105 37 500 348 634 809 932 81 16098 117 227
3000 403 505 54 661 1000 740 500 800 17007 500 170

400 38 514 7837 18056 216 56 527 640 89 702 859 19029 114 1000
16 274 75 389 50 500 57 538 6a5 723 915

20083 174 83 452 639 718 21109 332 482 961 22002 152 76
479 603 92 942 72 23017 500 153 276 80 372 721 500 950
24046 90 103 67 75 79 282 346 500 468 598 728 49 807 970
25232 51 500 476 623 63 5000 780 83 26005 76 381 448 548
637 787 911 a000 21 27050 185 256 80 90 448 830 23001 206 90
3000 s98 411 674 937 51 29035 72 88 128 62 229 1000 333 91

405 18 689 935
39164 68 334 457 72 651 66 Z1118 255 395 419 632 49 842

321065 203 358 625 83 794 800 61 923 Z3059 164 86 212 804 80
34257 307 405 37 520 645 722 927 500 37 35043 144 59 1000
221 36 316 897 36013 1000 21 35 72 261 413 555 628 1000
66 737 74 854 37534 806 38110 78 206 430 630 39261 387 8500
457 646 81 3000

49064 1000 s0 203 333 500 448 729 884 77 78 944 41076
69 500 91 110 62 219 500 731 876 996 3000 42090 165 351
437 519 658 1000 43043 200 78 500 o8 361 483 97 3000 5383000 689 95 722 64 98 804 444072 246 1000 6569 694 779
801 1000 9097 45087 124 301 482 503 27 622 985 39 95 46025 26
109 1000 47 3658 470 525 859 935 86 47023 100 45 382 492 689 632
757 812 30 943 48041 236 71 500 365 592 500 647 59 1000
93 765 3000 s009 21 86 961 3000 95 49011 277 354 430 620 57
793 805 66 79 992

50084 116 272 377 1000 428 65 512 15 02 660 67 6500 81
1000 017 o66 51025 62 114 257 58 80 454 814 66 52001 14 159

225 32 314 443 6138 60 781 842 1000 53034 99 120 233 34 635 40
71 1000 774 806 24 92 969 54050 67 147 423 571 654 724 45 90
8303 904 55023 ſ1000 209 305 14 443 522 632 893 968 94 56086
462 574 610 820 57019 362 435 702 77 804 49 945 53011 74 1000
149 201 17 338 557 677 318 39 553048 49 115 470 683

69089 219 406 605 39 726 62 98 855 6G1005 150 228 85 308
90 457 608 500 831 48 62123 338 51 96 798 G3080 500 187 243
459 512 967 64034 129 89 278 322 491 537 978 G5019 70 3094 416
635 500 936 3000 48 75 G6G158 235 403 40 a000 933 37 G7048
157 500 88 333 85 485 95 605 907 69 683067 364 495 528 674 737
69065 122 544 903 2s

76031 186 46 287 392 425 5837 607 976 71149 60 64 73 202
376 464 690 500 705 84 500 904 72051 141 215 80 500 350 54 664
765 98 872 73041 151 232 45 500 344 58 495 591 786 98 3000
74018 569 691 780 968 75021 51 124 208 384 431 85 579 85 696
839 76230 373 421 1000 600 3000 5 44 730 77012 222 23 403
64 524 600 810 80 78121 22 51 429 31 569 685 925 31 79001 101
247 498 500 849

88000 73 157 63 1000 265 349 89 526 735 803 13 831161
72 280 1000 652 709 30 997 32057 64 150 210 48 83 561 84
83086 147 99 228 1000 37 332 41 500 553 639 8319 901 34008
156 500 67 78 277 4387 500 426 65 521 661 69 35255 341 6658
974 1000 86261 405 70 561 500 726 42 87170 337 74 402 643
500 843 67 3000 943 83077 107 13 464 551 91 763 826 39093

391 444 53 895
90158 80 277 354 87 549 860 91023 125 82 551 750 825 500 73
016 82059 250 62 484 583 933 92110 1000 297 380 569 83 604
788 837 46 99 944201 327 515 778 25004 13 104 283 349 466 563
687 731 82 88 873 96244 499 538 684 781 835 84 897012 170 233 341
431 692 1000 818 69 958 93252 69 314 39 515 45 601 17 51 921
1000 67 892556 415 500 82 550 930

160153 448 s559 99 500 6485 873 1061076 106 86 298 554
87 757 914 21 102014 600 214 23 95 303 6 48 491 521 789 99

1000 8321 103027 41 65 275 86 15000 345 421 23 703 927 77
104015 203 87 88 381 92 446 521 38 650 72 98 845 105032 34
80 500 101 409 200 24 78 1000 646 740 106026 330 568 167346
66 410 531 42 652 935 108177 436 68 503 769 77 819 94 1000
n09222 325 66 481 521 875 991

110118 1000 241 373 539 52 92 500 970 111106 342 551
1000 69 761 945 52 99 112140 44 735 113045 298 397 937 1000
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Ziehung vom 19 Mai 1915 naohmittags

und war je einer auf die Lose gleichor Nummer in den piden
Ahbtellangen I und II

h 4
Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

Klommoern beigefügt

ohne Géwahr Nachdruck verboten
179 203 68 321 97 ſa06007 425 56 540 710 925 1040 500 93 122

540 45 87 89 1000 2150 280 8000 77 413 3000 91 650 636 46 748
002 30091 154 294 425 88 56 510 83 671 698 4086 281 834 500 444
518 634 59 3000 83 500 799 1500 8314 85 987 E027 151 56 654 759
3 801 66 998 6169 286 96 87 887 519 624 65 71 99 916 500

An joäe gezogene Nummer sind zwel gleleh hohe Gowlnane n

7031 32 87 492 6596 761 880 906 50 3014 568 640 8000 721 89 65
173 600 84 486 501 735 877 992

10092 273 92 307 545 11106 254 544 671 e13 908 12268 417
1000 00 872 97 13140 59 275 95 426 31 88 515 718 14137 220 62 82

454 770 809 970 15017 60 227 70 430 503 631 786 986 18019 285 90
682 805 41 10007 83 17002 66 221 682 500 733 955 18016 129 439
45 523 60 650 716 884 19081 461 534 43 51 603 819

200587 100 212 868 3000 400 1000 686 648 21074 345 462 3000
605 724 859 22028 49 116 59 84 348 614 793 963 23148 270 543 624
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